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Argula-von-Grumbach-Preis
Preisträger 1998/1999

Erfahrungs- und Erlebnisberichte

•	 Friedl	Bär,	„,Eigentlich	bin	ich	ganz	anders,	aber	ich	komme	so	selten	dazu’	(Ödön	von	Horvarth).		
	 Ein	Pfarrfrauenleben,	Erfahrungen	und	Einsichten“		

•	 Else-Müller-Familienkreis,	„Else	Müller	–	Ein	Leben	für	Verständigung,	Versöhnung	und	Ökumene.		
	 Gesehen	von	Menschen,	die	ihr	auf	diesem	Weg	begegnet	sind“		

Wissenschaftliche Beiträge

•	 Nadja	Bennewitz,	„Handlungsmöglichkeiten	und	begrenzte	Mitwirkung:		
	 Die	Beteiligung	von	Frauen	an	der	reformatorischen	Bewegung	in	Nürnberg“		

•	 Olaf	Willett,	„Die	soziale	Situation	Erlanger	Professorenfrauen	und	Professorentöchter	1743-1933“		

Frauen im Protestantismus  

„Und	sie	treten	aus	dem	Schatten“	–	denn	Frauen	im	Protestantismus	wurden	bisher	von	der	männlich	geprägten	Ge-
schichtsschreibung	entweder	vergessen	oder	zu	Schattenfiguren	von	Männern	degradiert.	Dabei	waren	evangelische	
Frauen	immer	schon	nicht	nur	die	tragenden	Säulen	ihrer	Kirche,	sondern	oft	genug	diejenigen,	die	Anstöße	gaben,	
Pioniergeist	entwickelten,	Aufbauarbeit	leisteten	und	ihre	Frömmigkeit	in	origineller,	oft	auch	sehr	praktischer	Auslegung	
vorlebten.		

Diese	Frauen	und	ihre	Wirkungsgeschichte	wieder	sichtbar	werden	zu	lassen,	war	das	Ergebnis	des	ersten	„Frauenge-
schichtswettbewerbs“,	den	die	Frauengleichstellungsstelle	der	Evang.-Luth.	Kirche	in	Bayern	ausgeschrieben	hatte	und	der	
unter	der	Schirmherrin	Hildegard	Hamm-Brücher	zum	ersten	Mal	mit	der	Verleihung	des	„Argula-von-Grumbach-Prei-
ses“	verbunden	war.	36	ausgewählte	Beiträge	über	historische,	hauptamtliche,	ehrenamtliche	und	„weltlich“	engagierte	
Frauen	von	heute	sind	in	einem	Reader	des	Evangelischen	Presseverbands	für	Bayern	e.V.	herausgegeben	worden.	Von	A	
wie	Argula	von	Grumbach	bis	Z	wie	Agnes	Zaubitz	bieten	die	sehr	unterschiedlich	gehaltenen	Biographien	eine	ebenso	
informative	wie	unterhalt-same	Lektüre	und	Quelle	erweiterten	Geschichts-Bewusstseins.		

Veröffentlichung  

Und	sie	treten	aus	dem	Schatten,	Hsg.:	Frauengleichstellungsstelle	der	Evangelisch-Lutherischen	Kirche	in	
Bayern	(Taschenbuch	-	312	Seiten).		


